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Unser Seelsorgeteam  (Termine nach Vereinbarung)

Pastoralreferent 
Engels, Günther g.engels@kath-baden-baden.de 07221 - 97 37 131
Gemeindereferentin
Frühwirth, Sybille s.fruehwirth@kath-baden-baden.de 07221 - 63 706
Vikar 
Lazar, Gnani Raj vikar@kath-baden-baden.de 0176 - 70 79 08 60

Diakon
Lenski, Thomas t.lenski@kath-baden-baden.de 07221 - 91 22 24

Kooperator 07221 - 99 24 822
Rudolf, Thomas t.rudolf@kath-baden-baden.de 0160 - 96 77 37 21
Dekan
Seiser, Lorenz lorenz-seiser@t-online.de 07221 - 50 45 920
Gemeindereferentin
Weiler, Veronika v.weiler@kath-baden-baden.de 0151 - 40 56 98 04

Unsere Pfarrbüros

zentrales Pfarrbüro St. Bernhard, Weststadt
Sekretariat: Frau Kistner, Frau Wollenweber
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 10.00 – 12.00
   Außer: 2., 22.12. – 06.01. geschlossen
Bernhardusplatz 2, 76530 Baden-Baden
Tel. 07221 - 63706, Fax 07221 - 394979, st.bernhard@kath-baden-baden.de

Pfarrbüro St. Bonifatius, Lichtental
Sekretariat: Frau Hrstić
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do,: 08.30 – 11.00
   Außer: 2., 9., 11., 22.12. – 09.01. geschlossen
Kirchweg 7, 76534 Baden-Baden
Tel. 07221 - 97740, Fax 07221 - 977419, st.bonifatius@kath-baden-baden.de
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GEISTLICHES WORT 

Gott: ein Geier? 
 

Im Lied „Lobe den Herren“ heißt es: „… der dich 
auf Adelers Fittichen sicher geführet.“ Was, wenn 
dieser Adler gar kein Adler ist, sondern ein Gänse-
geier? Dazu muss man wissen: der Adler kam erst, 
mit der Übersetzung der Bibel ins Griechische, in 
die heilige Schrift und mit ihm ein beeindrucken-
der, gutaussehender Vogel, der unter den Grie-
chen beliebt war. Symbolisch steht dieser für Füh-
rung, Stärke und Macht. Alles Eigenschaften, die 
gerne mit Gott in Verbindung gebracht werden. 
Als „König der Lüfte“ schwebt der Adler anmutig 
und unnahbar über allem.  
 

Gänsegeier hingegen geben mit ihrem kahlen Schädel rein optisch nicht so 
viel her. Sie jagen nicht und bewegen sich als Aasfresser an der Schwelle zwi-
schen Leben und Tod. Sie sind da, wenn Leben endet. Wenn sie Nahrung ent-
decken, können Gänsegeier mit einer enormen Geschwindigkeit vom Himmel 
herab stürzen. Beeindruckend ist die Treue der Tiere zueinander. Haben Gän-
segeier einander gefunden, bleiben sie als Paar ein Leben lang zusammen. In 
jeder Saison bekommen Gänsegeier lediglich ein Küken, um das sie sich für-
sorglich kümmern. Wenn die Eltern ihrem fünf Monate alten Jungen das Flie-
gen beibringen, sind sie ständig in seiner Nähe. Sobald das Kleine müde wird 
und seine Kräfte schwinden, fangen es die riesigen Flügel der Eltern auf. 
Dieses Bild und die damit verbundenen Vorstellungen von Gott berühren 
mich. Wohltuend hinzu kommt, dass männliche und weibliche Gänsegeier 
völlig gleich aussehen und damit geschlechtsbezogene Gottesbilder aufgeho-
ben sind.  
 

Ich habe mir nun ein Geierpaar gekauft. Den Einen werde ich dieses Jahr zu 
unserer Krippe stellen. Dieser soll Erinnerung an die Nahbarkeit Gottes, an 
sein Herabstürzen in unsere Gegenwart sein. Der Andere steht auf meinem 
Schreibtisch. Er „bewacht“ den gekreuzigten Christus, an der Schwelle zwi-
schen Leben und Tod. Dieser steht für die Hoffnung und das Vertrauen,  dass 
wir begleitet sind und wenn nötig aufgefangen und getragenen werden: 
durch unser Leben, im Sterben und über den Tod hinaus. In diesem Sinne ge-
segnete Weihnachten und ein vertrauensreiches Jahr 2026!  
 

Ihre Sybille Frühwirth 

© Christiane Haumann-Frietsch 



 

4 

INHALTSVERZEICHNIS 

Gottesdienste im Dezember  .......................................................  S.  5 
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Rückblicke: .................................................................................... S. 39 
                                                                                    

In Gottes Namen: .......................................................................... S. 46 

Unsere Bankverbindung 
Römisch-katholische Kirchengemeinde Baden-Baden 
IBAN: DE97 6625 0030 0004 0379 82 
BIC: SOLADES1BAD (Sparkasse Baden-Baden Gaggenau) 

Unsere sieben Hauptkirchen 
St. Antonius: Ebersteinburger Str. 52, 76530 BAD Ebersteinburg 
St. Bernhard: Bernhardusplatz 1, 76530 BAD Weststadt 
St. Bonifatius: Kirchweg 2, 76534 BAD Lichtental 
St. Eucharius: Balger Hauptstr. 57 a, 76532 BAD Balg 
Heilig Geist:  Geroldsauerstr. 114, 76534 BAD Geroldsau 
St. Josef:  Lichtentaler Str. 90 a, 76530 BAD Stadtmitte 
Stiftskirche:  Marktplatz 1, 76530 BAD Altstadt 

Unsere Ansprechperson für Prävention 
 

Dekan Lorenz Seiser 07221 - 50 45 920, lorenz-seiser@t-online.de 

© Andreas Kröner 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 

Dienstag, 02.12.  
10:00 St. Josef Eucharistiefeier 
16:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 
18:45 St. Bonifatius Taizégebet 
20:00 Krypta St. Bernhard Lobpreis und Anbetung  
Mittwoch, 03.12.  
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:00 St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
18:30 Klinikum Balg Eucharistiefeier 
Donnerstag, 04.12.  
11:30 Stiftskirche Rosenkranz 
12:15 Stiftskirche City-Messe 
Freitag, 05.12. Herz-Jesu-Freitag 

6:00 St. Bonifatius Frühschicht  
anschl. Frühstück 

15:00 Stiftskirche Anbetung 
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
17:00 KWA Hahnhof Wort-Gottes-Feier 
18:00 Stiftskirche Friedensgebet  

zum Tag des Ehrenamtes  
anschl. Begegnung mit Umtrunk 

18:30 St. Bonifatius Eucharistiefeier  
mit Anbetung  
Antonie und Kuno Kunz,  
Adelheid und Alfred Grunau 

Samstag, 06.12. Hl. Nikolaus 
18:00 St. Eucharius Eucharistiefeier (Pfr. Fietz) 
18:00 Hl. Geist Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

zum Kolpingsgedenktag  
18:00 St. Antonius Bußfeier 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 

Sonntag, 07.12. 2. Adventssonntag 
Jes 11,1-10,Röm 15,4-9, Ev: Mt 3,1-12 

9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
11:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 

mit Miniaufnahme  
parallel Kinderkirche  

11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Montag, 08.12. Hochfest der Gottesmutter Maria 
18:30 ACURA-Klinik Abendmeditation  
Dienstag, 09.12.  
10:00 St. Josef Eucharistiefeier 
16:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 
18:45 St. Bonifatius Taizégebet 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 

Mittwoch, 10.12.  
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
17:45 St. Eucharius Rosenkranz 
18:00 St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
18:30 St. Eucharius Eucharistiefeier 
Donnerstag, 11.12.  
11:30 Stiftskirche Rosenkranz 
12:15 Stiftskirche City-Messe 
Freitag, 12.12.  

6:00 St. Bonifatius Frühschicht  
anschl. Frühstück 

15:00 Stiftskirche Anbetung 
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:00 St. Bonifatius Dankandacht 
Samstag, 13.12.  
14:00 Stiftskirche Tauffeier 

von Madita Grgić 
18:00 St. Eucharius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 

zum Patrozinium  
18:00 Hl. Geist Bußfeier (Hr. Krempel) 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 

Sonntag, 14.12. 3. Adventssonntag 
Jes 35,1–6b.10,Jak 5,7-10, Ev: Mt 11,2-11 

9:00 ACURA-Klinik Wort-Gottes-Feier (Pfr. Freisen) 
9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

10:30 Klinikum Balg Wort-Gottes-Feier (Pfr. Freisen) 
11:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

parallel Kinderkirche  
11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Montag, 15.12.  
18:30 ACURA-Klinik Abendmeditation 
Dienstag, 16.12.  
10:00 St. Josef Eucharistiefeier 
16:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 
20:00 Krypta St. Bernhard Lobpreis und Anbetung  
Mittwoch, 17.12.  
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:00 St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
18:30 Klinikum Balg Eucharistiefeier 

Sepp Haslberger, Gerhard Rudolf 
und verst. der Familien 

Donnerstag, 18.12.  
11:30 Stiftskirche Rosenkranz 
12:15 Stiftskirche City-Messe 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 

Freitag, 19.12.  
6:00 St. Bonifatius Frühschicht  

anschl. Frühstück 
7:00 St. Josef Schulgottesdienst  

v. der Klosterschule v. Hl. Grab 
8:00 Stiftskirche Schulgottesdienst 

Pädagogium 
9:00 St. Bernhard Schulgottesdienst 

Theodor Heuss Schule 
15:00 Stiftskirche Anbetung 
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:30 St. Josef Eucharistiefeier 

mit Seelenamt 
Samstag, 20.12.  
15:00 Hl. Geist Trauung 

von Laura Parise und Marvin Klumpp 
18:00 St. Eucharius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
18:00 Hl. Geist Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
18:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier (Hr. Waizenegger) 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 
Sonntag, 21.12. 4. Adventssonntag 

Jes 7,10-14,Röm 1,1,7, Ev: Mt 1,18-24 
9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 

11:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
parallel Kinderkirche 
anschl. Café Klapptisch  

11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Dekan Seiser) 
17:00 St. Antonius Andacht „Unter´m Sternenhimmel" 
18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Dienstag, 23.12.  
10:00 St. Josef Eucharistiefeier 
16:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 
Mittwoch, 24.12. Heilig Abend 

Jes 62,1-5,Apg 13,16-17.22-25, Ev: Mt 1,1-25 
 ADVENIAT-Kollekte 
14:30 Klinikum Balg Wort-Gottes-Feier (Diakon Lenski, Pfr. Freisen) 
15:00 St. Bernhard Krippenspiel (GRef Weiler) 
15:30 Hl. Geist Einstimmung zum Hl. Abend 

„Ein Stern leuchtet in der Nacht"  
für und mit Kindern 

16:45 ACURA-Klinik Wort-Gottes-Feier (Diakon Lenski, Pfr. Freisen) 
17:00 St. Eucharius Familienchristmette (Pfr. Fietz) 

mit „Blue Voices“ 
17:00 St. Bonifatius Familienchristmette (Koop. Rudolf) 

mit Krippenspiel und Band 
mit Musikverein Lichtenthal 

17:00 St. Josef Familienchristmette (Vikar Lazar) 
17:00 St. Antonius Familiengottesdienst (Hr. Waizenegger) 

mit Gesangsolistin Caroline Steinkrug 
21:00 St. Bernhard Christmette (Pfr. Hoffmann) 
23:00 Stiftskirche Christmette (Dekan Seiser) 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 

Donnerstag, 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn 
Jes 9,1-6,Tit 2,11-14, Ev: Lk 2,1-14 

11:00 Hl. Geist Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
mit der Musikkapelle Geroldsau  

11:00 St. Josef Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
mit Orgel und Trompete  

18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Dekan Seiser) 
mit dem Chor der Stiftskirche  

Freitag, 26.12. Zweiter Weihnachtstag 
Apg 6,8-10; 7,54-60, Ev: Mt 10,17-22 

11:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
Samstag, 27.12. Johannestag 
18:00 St. Antonius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 

Sonntag, 28.12. Fest der Heiligen Familie 
Sir 3,2-6.12-14, Ev: Mt 2,13-15.19-23 

9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Dienstag, 30.12.  
10:00 St. Josef Eucharistiefeier 
16:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 
Mittwoch, 31.12. Hl. Silvester 
17:00 St. Eucharius Eucharistiefeier 

zum Jahresschluss 
17:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier 

zum Jahresschluss 
17:00 St. Antonius Eucharistiefeier 

zum Jahresschluss 
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

Donnerstag, 01.01. Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
Num 6,22-27,Gal 4,4-7, Ev: Lk 2,16-21 

11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Dekan Seiser) 
11:00 St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
11:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
18:00 Hl. Geist Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 

anschl. Neujahrsempfang im Kirchenstüble  
Freitag, 02.01. Herz-Jesu-Freitag 
15:00 Stiftskirche Anbetung 
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
17:00 KWA Hahnhof Wort-Gottes-Feier 
18:30 St. Bonifatius Eucharistiefeier 

mit Anbetung 
Samstag, 03.01.  
18:00 St. Eucharius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

mit den Sternsingern  
18:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier (Hr. Waizenegger) 
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

Sonntag, 04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten 
Sir 24,1-2.8-12,Eph 1,3-6.15-18, Ev: Joh 1,1-18 

9:00 ACURA-Klinik Wort-Gottes-Feier (Fr. Wurz) 
9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 

10:30 Klinikum Balg Wort-Gottes-Feier (Fr. Wurz) 
11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Montag, 05.01.  
18:00 Hl. Geist Eucharistiefeier 
Dienstag, 06.01. Erscheinung des Herrn 

Jes 60,1-6,Eph 3,2-3a.5-6, Ev: Mt 2,1-12 
9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
9:30 St. Antonius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 

mit den Sternsingern  
11:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 

mit den Sternsingern  
11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

mit den Sternsingern 
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

Mittwoch, 07.01.  
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:00 St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
18:30 Klinikum Balg Eucharistiefeier 
Donnerstag, 08.01.  
11:30 Stiftskirche Rosenkranz 
12:15 Stiftskirche City-Messe 
Freitag, 09.01.  
15:00 Stiftskirche Anbetung 
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
Samstag, 10.01.  
18:00 St. Eucharius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
18:00 Hl. Geist Wort-Gottes-Feier (Hr. Krempel) 
18:00 St. Antonius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

Sonntag, 11.01. Taufe des Herrn 
Jes 42,5a.1-4.6-7,Apg 10,34-38, Ev: Mt 3,13-17 

9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
11:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

parallel Kinderkirche  
11:00 St. Bernhard Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Dienstag, 13.01.  
10:00 St. Josef Eucharistiefeier 
16:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 
18:45 St. Bonifatius Taizégebet 
Mittwoch, 14.01.  
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
17:45 St. Eucharius Rosenkranz 
18:00 St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
18:30 St. Eucharius Eucharistiefeier 
Donnerstag, 15.01.  
11:30 Stiftskirche Rosenkranz 
12:15 Stiftskirche City-Messe 
Freitag, 16.01.  
15:00 Stiftskirche Anbetung 
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:30 St. Bonifatius Eucharistiefeier 
Samstag, 17.01.  
18:00 St. Eucharius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
18:00 Hl. Geist Eucharistiefeier (Koop. Rudolf)  

Erna und Frieda Graf, Manfred Schmitzer 
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

© Thomas Büchmüller 

Sonntag, 18.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 49,3.5-6,1 Kor 1,1-3, Ev: Joh 1,29-34 

9:00 ACURA-Klinik Wort-Gottes-Feier (Pfr. Freisen) 
9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

10:30 St. Antonius Eucharistiefeier (Dekan Seiser) 
mit Patrozinium 

10:30 Klinikum Balg Wort-Gottes-Feier (Pfr. Freisen) 
11:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

parallel Kinderkirche  
15:00 St. Antonius Tiersegnung (Koop. Rudolf) 
18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Dienstag, 20.01.  
10:00 St. Josef Eucharistiefeier 
16:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 
18:45 St. Bonifatius Taizégebet 
20:00 Krypta St. Bernhard Lobpreis und Anbetung  
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

Mittwoch, 21.01.  
7:45 Kloster Lichtenthal Schulgottesdienst 

16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:00 St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
18:30 Klinikum Balg Eucharistiefeier 
Donnerstag, 22.01.  
11:30 Stiftskirche Rosenkranz 
12:15 Stiftskirche City-Messe 
Freitag, 23.01.  
15:00 Stiftskirche Anbetung 
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 

Errichtung der Pfarrei Neu St. Bernhard und 
Investitur des Pfarrers Lorenz Seiser 

Samstag, 24.01.  
18:00 St. Eucharius Wort-Gottes-Feier (Fr. Wurz) 
18:00 Hl. Geist Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
18:00 St. Antonius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 
Sonntag, 25.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 8,23b-9,3,1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 4,12-23 
9:30 St. Josef Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 

11:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
parallel Kinderkirche  

11:00 St. Bernhard JesusBande (Koop. Rudolf) 
Familiengottesdienst 

18:00 Stiftskirche Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
Montag, 26.01.  
18:30 ACURA-Klinik Abendmeditation 
Dienstag, 27.01.  
10:00 St. Josef Eucharistiefeier 
16:30 Stiftskirche Rosenkranz 
18:30 St. Bernhard Eucharistiefeier 
18:45 St. Bonifatius Taizégebet 
Mittwoch, 28.01.  
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
17:45 St. Eucharius Rosenkranz 
18:00 St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
18:30 St. Eucharius Eucharistiefeier 
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

Donnerstag, 29.01.  
11:30 Stiftskirche Rosenkranz 
12:15 Stiftskirche City-Messe 
Freitag, 30.01.  
15:00 Stiftskirche Anbetung 
16:30 St. Bernhard Rosenkranz 
18:30 St. Josef Eucharistiefeier 

mit Seelenamt 
Samstag, 31.01.  
18:00 St. Eucharius Eucharistiefeier (Koop. Rudolf) 
18:00 Hl. Geist Wort-Gottes-Feier (Hr. Krempel) 
18:00 St. Antonius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
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Weitere Gottesdienste und Beichtgelegenheiten 
 

Cistercienserinnen-Abtei Lichtenthal 
sonntags   08:45 Terz 
   09:00 Eucharistiefeier mit Gregorianischem Choral 
   07.12. und 04.01., 14:00 -17:00 Eucharistische Anbetung  
   anschl. Vesper mit eucharistischem Segen  
Mo, u. Mi:  17:30 Eucharistiefeier  
   Mi, 24.12., 07:15 Vigilamt  
   Mi, 24.12., 21:30 Christmette 
   Mo, 05.01., 07:15 Eucharistiefeier 
   Mi, 14.01., 07:15 Eucharistiefeier 
Di, Do, Fr, Sa: 07:15 Eucharistiefeier 
   Do, 25.12., 09:00 Eucharistiefeier  
   Fr, 26.12., 09:00 Eucharistiefeier 
   Do, 01.01., 17:00 Vesper mit eucharistischem Segen 
   So, 04.01., 17:00 Vesper mit eucharistischem Segen 
   Do, 06.01., 09:00 Eucharistiefeier 
   Do, 06.01., 17:00 Vesper mit eucharistischem Segen 
täglich  17:00 gesungene Vesper, außer 24.12. 
          

Gottesdienste in anderen Sprachen 
samstags  18:00 St. Josef  kroatische Eucharistiefeier 
sonntags  15:00 St. Josef   polnische Eucharistiefeier 
Mittwoch, 10.12.,  19:00 St. Josef  polnische Andacht 
Mittwoch, 14.01.,  19:00 St. Josef  polnische Andacht 
sonntags  08:45 St. Bernhard  ukrainische Eucharistiefeier 
   14-tägig am 07.12., 21.12., 04.01., 18.01.,  
   Fr, 26.12., 13:00 
   

Beichtgelegenheiten 
Seelsorgeeinheit: Beichttermine bitte über das Pfarrbüro anfragen 
   06., 20.12.   16:00 St. Josef 
   13., 27.12.   16:00 St. Bernhard 
Abtei Lichtenthal:  Sa, 16:00 
   außer 06.12.  
St. Josef:  Sa, 20.12., 18:00 kroatisch 

GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER UND JANUAR 
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Im Zuge der Kirchenentwicklung 
2030 sind wir zum 1. Januar die Pfar-
rei St. Bernhard Baden-Baden.  
 

Damit gehen einige Veränderungen 
einher, die auch den Gemeindebrief 
betreffen. Ab Februar wird es ein 
anderes Format geben. Wir arbeiten 
aktuell daran, ein Gottesdienst-Blatt 
zu erstellen, das Sie über alle Gottes-
dienst-Termine in Ihrem Nahraum 
informiert. Zudem finden Sie dort 
weitere Termine in Ihrer Region.  
 

Alle tagesaktuellen Informationen zu 
unserer Pfarrei und ihrer Gemeinde 

erhalten Sie weiterhin auf unseren 
zahlreichen digitalen und analogen 
Kanälen: auf unserer neuen Home-
page (www.kath-bernhard-
baden.de), in Schaukästen, Auslagen 
in den Kirchen, auf Stellwänden, auf 
Instagram oder vor Ort bei Ihrem 
Gemeindeteam.   
 

Bei Fragen zum künftigen Gottes-
dienst-Blatt oder unsere anderen 
Informationsquellen, wenden Sie 
sich gerne an pr@dekanat-baden-
baden.de. 

Ramona Dusch 

Neues Format statt Gemeindebrief 

In der Vorbereitung auf das Weih-
nachtsfest rücken die Marien-Dar-
stellungen in der Stiftskirche in den 
Blick.  
 

Am Montag, 1. Dezember, 15 Uhr, 
findet zur Vorweihnachtszeit eine 
thematische Führung zu den Marien-

Darstellungen der verschiedenen 
Kunstepochen in der Stiftskirche 
statt. 
 

Dauer: 90 Min., Eintritt frei. 
Spontane Teilnahme oder Anmel-
dung gerne unter Tel. 970 8561 

Dr. Elisabeth Lammert 

Führung in der Stiftskirche Liebfrauen 
© Thomas Rudolf 
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„Advent unter’m Sternenhimmel“ in Ebersteinburg 

In der Adventszeit möchten wir den 
Zauber des Sonntagsabends nutzen, 
um den Tag mit besinnlicher Musik, 
Texten, Gebeten, Liedern und Impul-
sen ausklingen zu lassen und Kraft zu 
schöpfen für die neue Woche. 
 

Die Andachten finden am 30. No-
vember und 21. Dezember jeweils 
um 17 Uhr in St. Antonius statt. 
 

Im Anschluss lädt das Gemeinde-
team St. Antonius zu einem geselli-
gen Beisammensein mit heißem Tee, 
Getränken und mehr ein. Herzliche 
Einladung! 

Gemeindeteam St. Antonius 

Wir laden Sie ein, an ganz unter-
schiedlichen Orten 20-30 Minuten 
lang den Advent zu genießen: mit 
Kerzen, Texten, Musik, ein bisschen 
Gebäck - so wie die Einladenden es 
sich ausgedacht und vorbereitet ha-
ben. 
Die Tage und Orte werden unten 
aufgeführt. Beginn ist jeweils 18 Uhr. 
Dienstags ist um 18.45 Uhr Taizé-
Gebet in St. Bonifatius, zu dem Sie 
herzlich eingeladen sind. 
 

 Sonntag, 30. November 
Marienkapelle Geroldsau, 
Heschmattweg 

 Montag, 1. Dezember 
Adventsgärtlein,  
Gemeindesaal St. Bonifatius 

 Montag, 8. Dezember 
Frau Steinmetz und Frau Scherer, 
„unter dem Sternenhimmel“ 
Lutherkirche 

 Mittwoch, 10. Dezember 
Familie Meermann 
Ebenechtweg 3 

 Sonntag, 14. Dezember 
Frau Oesterle und Frau Voegler, 
Pavillon am Dahliengarten 

 Dienstag, 16. Dezember 
Frau Alex, „unter dem Sternenhim-
mel“, Lutherkirche 

 Montag, 22. Dezember 
Theresienheim, Geroldsauer Str. 7 

Ökumenischer lebendiger Adventskalender im „Lichten Tal“  

© Sandra Eller 
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Den Advent einmal in Ruhe beginnen 
lassen, dasitzen, seinen Gedanken 
nachhängen, ein bisschen Musik und 
ein Weihnachtsmärchen hören und 
in die Kerzen schauen. 

Genau dazu laden wir ein: zum Ad-

ventsgärtlein im Gemeindesaal St. 
Bonifatius, am Montag, 1.12., um 18 
Uhr. Eine Spirale aus Tannenzweigen 
wird auf dem Fußboden liegen, die 
wir nach und nach mit unseren bren-
nenden Kerzen in einen großen Ad-
ventskranz verwandeln werden. 
Ab 17.45 Uhr gibt es einen Fahr-
dienst den Kirchweg entlang. Wer 
mitfahren möchte, steht bitte an der 
Ecke Geroldsauerstaße - Seelachstra-
ße. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Susanne Voegler 

Adventsgärtlein  

Mitten unter uns, mitten in dir, mit-
ten in mir…Viel gibt es da zu finden, 
möglicherweise sogar Schätze ans 
Licht zu bringen, wenn… ja wenn wir 
uns auf die Suche machen. Darum 
laden wir ein, mit uns auf Entde-
ckungsreise zu gehen. Gemeinsam 
wollen wir herausfinden, was in uns 
alles verborgen ist und natürlich 
auch erfahren, was das mit dem Kind 
in der Krippe zu tun hat!  
 

Wir laden alle ein, von klein bis groß, 
von jung bis jung geblieben, sich mit 
uns auf die Suche zu machen. 
 

Zu den Frühschichten treffen wir uns 
am Freitag, 5., 12. und 19. Dezem-
ber, jeweils um 6 Uhr in der Taizé 
Ecke der Kirche und setzen unsere 
Suche beim gemeinsamen Frühstück 
im Gemeindehaus fort. Kommt mit, 
wir freuen uns auf euch! 

Waldi Kroker 

Frühschichten in St. Bonifatius 

© Manuela Hrstić  
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Der Frauentreff St. Eucharius lädt am 
4. Dezember von 14 bis 17 Uhr zum 
Spielenachmittag in der Krypta ein.  

Am 1. und 15. Dezember findet je-
weils von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr in 
der Krypta der Euchariuskirche in 
Balg die Sitzgymnastik statt. 

Sitzgymnastik und Spielenachmittag in Balg 

Am Freitag, 5. Dezember findet um 
18 Uhr zum „Tag des Ehrenamtes“ 
ein Friedensgebet und Zeit zum Dank 
und zur Begegnung in der Stiftskir-
che statt. 

Herzliche Einladung an alle, die sich 
ehrenamtlich engagieren und für ein 
gelingendes Miteinander einsetzen, 
denn gemeinsam sind wir stark. Es 
ist Zeit, Danke zu sagen. 

Veronika Weiler  

„Tag des Ehrenamtes“ in der Stiftskirche 

Am Samstag, 6. Dezember, findet um 
15 Uhr wieder das Bibel-teilen mit 
Schwester Maria Cordis vom Kloster 
Lichtenthal statt. Treffpunkt am Ora-
torium des Klosters Lichtenthal.

Nähere Informationen unter  
Tel. 504910. 

Bibel-teilen im Kloster Lichtenthal 

© congerdesign 
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Adventskonzert im Kloster Lichtenthal 

Ganz herzlich lädt der Gesangverein 
Hercynia Baden-Lichtental wieder 
zum Adventskonzert „Und trotzdem 
ist Weihnachten“ am Samstag, 6. 
Dezember um 15.30 Uhr in die Klos-
terkirche des Klosters Lichtental ein. 
 

Der Chor ist wie jedes Jahr ein Teil 
des Lichtentaler Weihnachtsmarktes 
und unter Leitung von Bernd Müller 
freuen sich die Sängerinnen und 
Sänger in der ruhigen Atmosphäre 
der Klosterkirche, internationale Ad-
ventslieder präsentieren zu können. 
Der Eintritt ist frei!  
 

Danach bietet der Weihnachtsmarkt 
im Klosterhof wieder allerlei Ver-
kaufsstände und Dinge für das leibli-
che Wohl.  

Die Kinder dürfen sich um 17 Uhr auf 
den  Nikolaus freuen. 

Joachim Weggler 

Die psychologische Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
berät Sie gerne persönlich am 
Marktplatz 10, per Telefon oder Vi-
deo. 
 

Wir beraten bei Problemen und Kon-
flikten in der Partnerschaft, in der 
Familie, mit sich selbst und anderen 
oder bei Trennung. 
 

Telefonische Terminvereinbarung 
unter Tel. 22000 oder per Mail: 
beratung@efl-baden-baden.de. 
Eine zusätzliche „offene Sprechstun-
de“ ohne Voranmeldung findet am 
Dienstag, 9. Dezember von 16.30 bis 
18.30 Uhr in Deutsch und Englisch 
statt. 
 

Mehr Informationen finden Sie auch 
unter www.efl-Baden-Baden.de. 

Angebote der EFL-Beratungsstelle 

© Sebastian Zaich 
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Benefizkonzert in St. Bernhard 
Am Donnerstag, 11. Dezember fin-
det um 18.30 Uhr das alljährliche 
Benefizkonzert der Gesangvereine 
Concordia und Oosscheuern in der 
Kirche St. Bernhard statt. 
 

Mitwirkende sind die Singgemein-
schaft GV Concordia-GV Oosscheuer-
nunter und der Seniorenchor Mittel-
baden unter der Leitung von Harald 

Volz. Der Polizeigesangverein Baden-
Baden unter der Leitung von Albin 
Späth. Am Alphorn Karlheinz Eisen. 
Der Eintritt ist frei, mit einer Spende 
unterstützen Sie den Kinder- und 
Jugendhospizdienst Baden-Baden-
Rastatt-Murgtal.  

Christiane Ihle 

Das Altenwerk und die Ortsverwal-
tung Ebersteinburg laden herzlich ein 
zur Weihnachtsfeier am Donnerstag, 
11. Dezember um 15 Uhr im Pfarr-
zentrum Ebersteinburg ein.  
 

Es erwartet Sie ein sehr schöner 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 

mit einem Auftritt der Grundschule 
Ebersteinburg, wir hören eine Weih-
nachtsgeschichte und singen weih-
nachtliche Lieder. Der Nachmittag 
endet mit einer warmen Mahlzeit.  
 

Wir würden uns freuen Sie begrüßen 
zu dürfen.   Das Team vom Altenwerk  

Einladung zur Weihnachtsfeier in Ebersteinburg 

Am Dienstag den 9. Dezember um 
14.30 Uhr feiern wir unsere Advents-
andacht im Gemeindesaal St. Bern-
hard.  

Im Anschluss laden wir zum gemütli-
chen Kaffee und Kuchen ein. 
 

Gäste sind gerne willkommen.  
Ingrid Weissmann 

Adventsandacht der Frauengemeinschaft St. Bernhard 

© Thomas Rudolf 
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Musikalische Auszeiten in der Stiftskirche 

In der Advents- und Weihnachtszeit 
finden freitagabends um 19 Uhr wie-
der die musikalischen Auszeiten in 
der Stiftskirche statt.  
 

Jede Auszeit widmet sich einem Lied, 
dessen Text in kurzen Impulsen und 
freien Orgelimprovisationen entfal-
tet wird. Zwischen gesungenem Lied, 
Worten und Musik entsteht ein stil-

ler Raum, der zum Nachdenken ein-
lädt. Die Reihe möchte unterschiedli-
che Perspektiven auf vertraute wie 
auch weniger bekannte Liedtexte 
lenken. Sie bietet eine Gelegenheit, 
in Ruhe nach innen zu lauschen. 
 

Termine: 12. und 19. Dezember,  
2. und 9. Januar 

Raphael Vilgis 

Gedenktag für verstorbene und trauernde Kinder 

Am Sonntag, 14. Dezember um  
19 Uhr lädt der Ambulante Hospiz-
dienst zu einer Veranstaltung in der 
St. Johanniskirche (Ludwig-Wilhelm-
Str. 9) ein.  

 

Der Gedenktag für verstorbene und 
trauernde Kinder findet weltweit 
statt. Mit Musik, Text, Schweigen 
und Gebeten wir Ihrer gedacht.  

Wenn wir miteinander ins Gespräch 
kommen, lernen wir uns besser ken-
nen und verstehen. Und so laden wir 
in der Adventszeit herzlich ein, zu-
sammen zu kommen. Noch ein biss-
chen nach dem Sonntagsgottes-
dienst zusammen stehen bei einer 
Tasse Tee und Gebäck  am 2., 3. und 
4. Advent in der Bernharduskirche. 
 

Einen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen in schöner Gemeinschaft 
genießen am 16. Dezember von 15 
bis 17 Uhr im Gemeindehaus St. 
Bernhard. 

Wir freuen uns auf die Begegnungen 
mit Ihnen und euch 

Für das BernhardusZeit-Team  
Veronika Weiler und Anke Bräuer 

„BernhardusZeit“ Advent in der Weststadt 

© Veronika Weiler 
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Am 22. Dezember finden um 16 und  
19.30 Uhr zwei Weihnachtskonzerte 
mit Marc Mashall in der Kirche St. 
Bernhard statt. Für viele Konzertbe-
sucher sind die besinnlichen und un-
terhaltsamen Weihnachtskonzerte, 
eine liebgewonnene Tradition in der 
Weihnachtszeit.  
 

Die Konzerte von Marc Marshall ste-
hen für eine Mischung aus musikali-
scher Weltklasse und charmanter 
Moderation. Mit seiner wandelbaren 
Stimme transportiert der Bariton 
tiefgehende Emotionen, die direkt 
ins Herz gehen. Marc Marshall be-
geistert seit Jahrzehnten mit einfühl-
samen Interpretationen bekannter 
Lieder aber auch eigenen Kompositi-

onen und zählt so zu den begehrtes-
ten Sängern und Kreativen Deutsch-
lands. 
 

Tickets unter marcmarshall.de und 
an allen VVK-Stellen.        Bjorn Appel  

Große Weihnachtskonzerte mit Marc Marshall 

© Guido Karp 

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters: 
Für Christen in Konfliktgebieten 
Beten wir, dass die Christen, die in 
Kriegs- oder Konfliktgebieten leben, 
besonders im Mittleren Osten, Saat 

des Friedens, der Versöhnung und 
der Hoffnung zu sein vermögen.  

Melden Sie uns Ihre Ehe-Jubiläen 

Da den Pfarrbüros keine Daten zu 
Ehejubiläen vorliegen, sollten sich 
Eheleute, die an Ihrem Jubiläumstag 
einen Besuch oder eine Gottes-
dienst wünschen, im Pfarrbüro mel-
den. 
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Wunschbaum in St. Bernhard 

Unser Gemeindemitglied Katharina 
Berghoff aus Balg absolvierte in Tan-
sania Anfang des Jahres ihren Frei-
willigendienst. Beim Firmgottes-
dienst wurden bereits Spenden ge-
sammelt, dessen Erlös Essen für drei 
Monate für die Menschen im Ge-
meindezentrum Tansania finanzie-
ren konnte. 

Das Jitambue Community Center 
liegt in einem der Armenviertel der 
Stadt Arusha, diese liegt im Norden 
des Landes. 
 

 

Dort wird ein Kindergarten für 200 
Kinder betrieben. Dort haben sie 
einen sicheren Ort während die El-
tern arbeiten und bekommen 
Betreuung, Bildung und zwei warme 
Mahlzeiten am Tag.  
 

Außerdem hilft das Zentrum lokalen 
Familien mit Krankenhausrechnun-
gen, Familien mit Kindern mit Behin-
derung mit Windeln, Physiotherapie 
und besonderer Nahrung. 
 

In der Adventszeit hängen an einem 
Tannenbaum in der Kirche St. Bern-
hard Wünsche, die man erfüllen 
kann. Zum Beispiel Spielsachen, Klei-
dung, Nahrungsmittel und mehr. Der 
Verein Giving Smiles e.V. leitet Ihre 
Spende an die Bedürftigen weiter.  
 

Darüber hinaus können Sie durch 
Projekt- oder Schulpatenschaften die 
Arbeit unterstützen. Auf diese Weise 
können Projekte nachhaltig finanziell 
unterstützt werden.  
 

Bei Fragen melden sie sich gerne bei 
Katharina Berghoff unter  
jitambue@givingsmiles.org. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit di-
rekt zu Spenden: 
Giving Smiles e.V. 
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE22 3702 0500 0001 6143 01 
Verwendungszweck: 
Jitambue Community Center 

Katharina Berghoff 

© Katharina Berghoff 
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An Heiligabend soll keiner alleine bleiben 

„Wer einsam ist, der hat es gut“ 
schrieb Wilhelm Busch in einem Ge-
dicht. „Kann schon sein, aber be-
stimmt nicht an Weihnachten“, sa-
gen wir, das Team von der ACK 
(Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen). Deshalb laden wir alle, die 
den Heiligen Abend nicht alleine zu 
Hause, sondern lieber in Gesellschaft 
verbringen wollen, herzlich zum ge-
meinsamen Feiern ein. 
 

Wir wollen zusammen essen, trin-
ken, (vielleicht) singen und fröhlich 
sein am 24. Dezember von 16.30 bis 
20.30 Uhr im Dietrich Bonhoeffer 
Saal. 

Übrigens feiern wir diese Jahr fünf-
jähriges Jubiläum. Feiern Sie mit uns. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Zur besseren Planung bitten wir Sie 
um Anmeldung bis zum 20. Dezem-
ber über das evangelische Pfarramt 
der Christusgemeinde Tel. 8013642 
montags 10-12 und 14-16 Uhr, frei-
tags 9-12 Uhr oder Tel. 50730 diens-
tags 15-18 Uhr, mittwochs 9-12 und 
14-16 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr 
oder per Mail: svoegler@t-online.de.   
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An Heiligabend findet die jährliche 
Adveniat-Kollekte statt. Das Hilfs-
werk unterstützt damit Projekte in 
Lateinamerika und der Karibik, um 
Menschen in Not zu helfen.  
 

In der aktuellen Situation ist dies um 
so wichtiger. Mit Ihrer Gabe bei der 
Kollekte im Weihnachtsgottesdienst 
oder Ihrer Spende setzen Sie ein Zei-
chen für Solidarität und Nächsten-
liebe. 

Adveniat-Kollekte an Heiligabend 

Am 24. Dezember um 15 Uhr findet 
in St. Bernhard die Krippenfeier 
statt. Der Königskinderchor unter 
der Leitung von Simone Möll ist 
schon eifrig am Proben und wird uns 
musikalisch erzählen, wie Jesus das 

Licht der Welt erblickte und uns 
auch heute zum Licht wird.  
 

Wir laden alle Familie mit Kindern 
herzlich ein, das Fest der Geburt Jesu  
mitzufeiern. 

Veronika Weiler 

Krippenfeier mit Kindermusical in St. Bernhard 

© Simone Möll 
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Was wären unsere Kirchen ohne die 
Jahrhunderte alte Kultur und Kunst 
der Kirchenmusik?  Ob Chor-, En-
semblemusik oder als solistische 
Darbietungen, ohne die Musik wür-
de unseren Gottesdiensten die Freu-
de fehlen. 
 

Unsere Festmesse am 1. Weih-
nachtsfeiertag, 25. Dezember um 11 
Uhr wird feierlich gestaltet von unse-
rem hauptamtlichen Kirchenmusiker 
Raphael Vilgis an der Orgel zusam-
men mit Christoph Schiestl, dem So-
lotrompeter der Baden-Badener 
Philharmonie.            Christiane Recht  

Weihnachten in St. Josef 

SEELSORGEEINHEIT 

Das Weihnachtsevangelium nach 
Lukas führt uns jedes Jahr immer 
wieder neu zum Wunder von Weih-
nachten - gesprochen und erzählt 
von Kindern und Jugendlichen. 

Die Familienchristmette an Heilig-
abend am Mittwoch, 24. Dezember 
um 17 Uhr wird wieder musikalisch 
gestaltet mit dem Ehepaar Ambroso-
li an der Orgel und einem Trio aus 
Flöten und Cello, geleitet von Sabine 
Dickow. 
 

In einer Lichterprozession werden 
Kinder das Jesuskind zur Krippe tra-
gen. Kinder im Gottesdienst - und 
auch Erwachsene - können sich sehr 
gerne an diese Lichterprozession 
anschließen. 

Christiane Recht 

Familienchristmette am Heilig Abend in St. Josef 

© Christiane Recht 

© Christiane Recht 
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Silvesterkonzert in der Stiftskirche 

Auch in diesem Jahr wird die Traditi-
on der Silvesterkonzerte in der Stifts-
kirche am 31. Dezember um 21 Uhr 
fortgeführt.  
 

Gesang (Stéphanie Camier), Trompe-
te (Holger Bronner) und Orgel 
(Raphael Vilgis) treten hier in Dialog. 

Auf dem Programm stehen ruhige, 
nachdenkliche Werke ebenso wie 
festliche Stücke aus verschiedenen 
Epochen. Die Auswahl spannt einen 
Bogen von stillen Momenten bis zu 
klangvollen Akzenten, die den Jah-
reswechsel begleiten. Das Konzert 
möchte einen Rahmen bieten, das 
vergangene Jahr ausklingen zu las-
sen und zugleich einen behutsamen 
Schritt in das neue Jahr zu setzen. 
 

Der Eintritt beträgt 20 €, Karten sind 
bei Kantor Raphael Vilgis sowie an 
der Abendkasse erhältlich. 

Raphael Vilgis 

Am Donnerstag, 1. Januar um 18 Uhr 
wird Kooperator Thomas Rudolf mit 
uns die festliche Messe zum Neu-
jahrstag feiern. Die Umrahmung wird 
gesanglich durch die Schola Heilig 
Geist und instrumental durch Orgel 
u. Klarinette erfolgen. 
 

Im Anschluß lädt das Gemeindeteam 
zum Neujahrsempfang mit Sekt und 
Neujahrsbrezel in das Kirchenstüble  
herzlichst ein.  Reinhard Gschwender 

Festmesse und Neujahrsempfang in Geroldsau 
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© Alexander Stummvoll 
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Vom 7. März bis zum 14. März wird 
eine begleitete Fastenwoche mit 
Heilpraktikerin Petra Frey stattfin-
den, veranstaltet vom Bildungswerk 
St. Bonifatius. Auf vielfachen 
Wunsch schon jetzt einige Informati-
onen, so dass Sie besser planen kön-
nen.  

Die klassische Variante startet am 
Samstag, 7. März mit einem „Entlast-
ungstag“. Daran schließen sich bis 
Donnerstag fünf Fastentage an, an 
denen nur Flüssigkeit zu sich genom-
men wird. Begleitend wird ein Aus-
tausch in der Fastengruppe angebo-
ten. Für Freitag, 13. März ist das 
Fastenbrechen geplant, das mit dem 
Verzehr eines Apfels beginnt. Daran 
schließen sich ein bis zwei „Aufbau-
tage“ an.  

Die mildere Variante des Intervallfas-
tens ist auch möglich und eventuell 

ein geeigneter Einstieg für alle Neu-
Interessierten. Natürlich kommt bei 
beiden Varianten wieder täglich per 
Mail das „Futter für die Seele“. 

Genauere Informationen erhalten 
Sie bei einem Info-Abend im Ge-
meindehaus St. Bonifatius (Kirchweg 
7a in Lichtental) am Donnerstag, 5. 
Februar um 19.30 Uhr. Bitte melden 
Sie sich hierzu unter www.frey-
praxis.de oder 07222-91 43 905 an. 

Fasten ist mehr als Nahrungsver-
zicht: es dient zum einen dazu, ganz 
bewusst körperlichen und seelischen 
Ballast abzuwerfen. Zum anderen ist 
es auch eine hervorragende Gesund-
heitsvorsorge.  

In diesem Sinne eine ganz herzliche 
Einladung an alle Interessierten, Mu-
tigen und jahrelang Begeisterten. Ich 
freue mich auf Sie und Euch. 

Petra Frey 

Bildungswerk St. Bonifatius
Begleitete Fastenwoche mit Petra Frey 
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Zwischen dem 3. und 6. Januar sind 
auch in diesem Jahr in unseren Stra-
ßen die Sternsinger unterwegs und 
bringen mit dem guten Segen für das 
neue Jahr in die Häuser. Die weltweit 
größte Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder steht in diesem Jahr 
unter dem Motto „Schule statt Fab-
rik - Sternsingen gegen Kinderar-
beit“. Wir bitten Sie ihre Türen und 
Herzen zu öffnen, um die Sternsin-
gerwillkommen zu heißen und die 
Spendenaktion zu unterstützen.  
 

Auch in dieses Jahr  waren wieder 
drei Sternsinger kreativ und verschö-
nern mit ihren Bildern den Segens-
brief mit dem Segensstreifen für ihre 
Türen. Für eine kontaktlose Über-
weisung ihrer Spende nutzen Sie ger-
ne die Bankverbindung:  Römisch-
katholische Kirchengemeinde Baden-
Baden : IBAN: DE97 6625 0030 0004 
0379 82 Spendenzweck. Sternsinger 
 

Wir sagen im Namen der Kinder von 
Herzen Dankeschön. Die Segensbrie-
fe liegen im neuen Jahr auch in unse-
ren Kirchen aus. 
 

Sternsinger-Gottesdienste 
St. Eucharius, 3. Januar, 18 Uhr 
St. Antonius, 6. Januar, 9.30 Uhr 
St. Bernhard, 6. Januar, 11 Uhr 
St. Bonifatius, 6. Januar, 11 Uhr 
 

Christkindelsmarkt  
Konzertmuschel, 6. Januar, 15 Uhr 

Lauftage und Anmeldung 
 

St. Antonius, Ebersteinburg 
3. - 6. Januar 
Wir laufen alle Häuser an. 
Kontakt 
c.leiber@kath-baden-baden.de 
 

St. Bernhard, Stiftskirche, St. Josef,  
3. - 4. Januar 
Anmeldung über Homepage, Pfarr-
büro St. Bernhard oder den Kirchen. 
 

St. Bonifatius, Lichtental 
3. - 6. Januar 
Wir versuchen alle Häuser anzulau-
fen. 
Anmeldung möglich unter  
boniSTERNsinger 
@kath-baden-baden.de 
 

St. Eucharius, Balg 
Besuch der Stadtklinik am 6. Januar 
3. - 4. Januar 
Anmeldung wird erbeten unter 
niclasdengler@web.de 
oder in der Kirche 
 

Heilig Geist, Geroldsau 
3. - 4. Januar 
Anmeldung wird erbeten unter 
Regina Zimmer Tel. 3792341 
Manuela Heck Tel. 995904 
 
 

Kontakt 
Veronika Weiler, v.weiler@kath-
baden-baden.de oder Tel 
015140569804. 

Aktion Dreikönigssingen 2026 
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SEELSORGEEINHEIT 

Das „Ensemble‘15“ lädt am 6. Januar 
um 18 Uhr zu einem Weihnachtskon-
zert unter dem Motto „In alten und 
neuen Tönen“ in die Stiftskirche ein. 
 

Gesungen werden Werke aus unter-
schiedlichen Epochen, die von ver-
trauten, traditionellen Klängen bis zu 
modernen Kompositionen reichen. 
Die Auswahl eröffnet einen Bogen 
zwischen Bewährtem und Neuem. 

Die Musik lässt die festliche weih-
nachtliche Stimmung lebendig wer-
den und lädt ein, den Klängen be-
wusst zu folgen. Das Konzert bietet 
Gelegenheit, die Weihnachtszeit in 
abwechslungsreicher Atmosphäre 
nachklingen zu lassen. Der Eintritt ist 
frei. 

Raphael Vilgis 

Konzert am Dreikönigstag in der Stiftskirche 

© Juliane Kett 
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AUF EINEN BLICK 

SEELSORGEEINHEIT 

Wann? Was? Wo? 

Mo, 01.12., 14.30 h Sitzgymnastik Krypta St. Eucharius 

Mo, 01.12., 15.00 h Führung Stiftskirche 

Mo, 01.12., 18.00 h Adventsgärtlein Gemeindehaus St. Bonifatius 

Do, 04.12., 14.00 h Spielenachmittag Krypta St. Eucharius 

Do, 04.12., 19.30 h Bibelkreis Gemeindehaus St. Bonifatius 

Fr, 05.12., 18.00 h „Tag des Ehrenamtes“  Stiftskirche 

Sa, 06.12., 15.00 h Bibel-teilen Kloster Lichtenthal 

Sa, 06.12., 15.30 h Adventskonzert Kloster Lichtenthal 

Di, 09.12., 14.30 h Adventsandacht der kfd Gemeindehaus St. Bernhard 

Do, 11.12., 14.30 h Seniorennachmittag Gemeindehaus St. Bonifatius 

Do, 11.12, 15.00 h Weihnachtsfeier Altenwerk Pfarrzentrum Ebersteinburg 

Do, 11.12., 18.30 h Benefizkonzert St. Bernhard 

Do, 11.12., 19.00 h Mandala malen Krypta Balg 

Fr, 12.12., 19.00 h Musikalische Auszeit Stiftskirche 

Mo, 15.12., 14.30 h Sitzgymnastik Krypta St. Eucharius 

Di, 16.12., 15.00 h „BernhardusZeit“  Gemeindehaus St. Bernhard 

Fr, 19.12., 19.00 h Musikalische Auszeit Stiftskirche 

Mo, 22.12., 16.00 h Weihnachtskonzert St. Bernhard 

Mo, 22.12., 19.30 h Weihnachtskonzert St. Bernhard 

So, 30.01., 19.30 h Spirituelle Bierprobe Gemeindehaus St. Bonifatius 

So, 31.12., 21.00 h Silvesterkonzert Stiftskirche 
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RÜCKBLICKE 

Im Rahmen eines Treffens von Ge-
meindemitgliedern, wurde Quirin 
Kuhn nach vielen Jahren als Minist-
rant in der Stiftskirchengemeinde 
verabschiedet.  
 

Quirin Kuhn hat sich über viele Jahre 
hinweg engagiert und zuverlässig 

durch seinen Dienst bei den ver-
schiedenen Gottesdiensten einge-
bracht. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle noch einmal herzlich und wün-
schen ihm für seine Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen. 

Markus Bähr 

Verabschiedung von Quirin Kuhn als Ministrant 

© Markus Bähr  
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RÜCKBLICKE 

Kooperator Thomas Rudolf konnte 
eine große Zahl Gottesdienstbesu-
cher zur Festmesse zum Kirchweih-
fest der Heilig Geist Kirche begrüßen.  
 

Der Kirchenchor Lichtental/
Geroldsau hat nach intensiver Pro-
benarbeit unter ihrem Chorleiter 
Dominik Krempel die Messe von  

Luigi Bottazzo einstudiert und konn-
te sie nun erstmals zu Gehör brin-
gen. 
Auch das Stück „Schau auf die Welt" 
des weltbekannten Komponisten 
John Rutter trug zum feierlichen 
Rahmen bei. 

Reinhard Gschwender 

Kirchweihfest in Geroldsau 

© Carmen Engels 
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RÜCKBLICKE 

Auch in diesem Jahr fanden sehr vie-
le Tüten wieder den Weg zurück in 
unsere Kirchen.  
 

Immer wieder berührend ist es zu 
sehen, wie liebevoll unsere Tüten 
bestückt werden.  
 

Auch schön zu erleben ist, das Got-
tesdienstbesucher, welche nur zu 
Gast bei uns sind, unsere Tütenakti-
on als Idee mit nach Hause nehmen. 
 

 
 

Bei der ächsten St. Martins Aktion 
werden wir voraussichtlich kleine 
Papier-Tütchen verteilen. So können 
auch ältere Personen, welchen es zu 
beschwerlich ist eine Tüte in die Kir-
che zu tragen, mit einer Geldspende 
die Tafel unterstützen. Damit kann 
der Tafelladen spontan fehlende 
Produkte hinzukaufen. 
 

So dürfen wir uns jetzt schon auf 
„Eine Tüte Güte“ auch im nächsten 
Jahr freuen. 

Claudia Kirst 

„Eine Tüte Güte“ 

© Claudia Kirst 
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RÜCKBLICKE 

In diesem Jahr durfte die Psychologi-
sche Beratungsstelle für Ehe-, Famili-
en- und Lebensfragen Baden-Baden 
ihr 50-jähriges Bestehen feiern. Das 
Jubiläum wurde am 1. Juli mit einem 
großen Fest begangen - mit vielen 
Gästen, bewegenden Worten, Mu-
sik, Tanz und Begegnung. Ergänzend 
dazu fand im Kino Moviac eine be-
sondere Filmreihe statt, die zentrale 
Themen unserer Arbeit aufgreift und 
zum Austausch anregte. 
 

Es war für uns eine rundum gelunge-
ne Feier, die uns mit großer Freude 
und Dankbarkeit erfüllt hat. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen, die mit 
uns gefeiert, gratuliert und das Jubi-
läum auf vielfältige Weise unter-
stützt haben. 
 

Mit dem kommenden Jahr beginnt 
für uns ein neuer Abschnitt in der 
Pfarrei St. Bernhard. Wir freuen uns 

auf das, was vor uns liegt, und bli-
cken dankbar zurück auf die Men-
schen, die uns bisher begleitet ha-
ben - insbesondere auf alle Mitglie-
der unseres Kuratoriums, haupt- und 
ehrenamtlich, katholisch wie evan-
gelisch, sowie auf Herrn Martin Mül-
ler von der Verrechnungsstelle, der 
uns stets zuverlässig und wohlwol-
lend unterstützt hat. 
 

Wir schließen dieses Jubiläumsjahr 
mit viel Freude und Dankbarkeit im 
Herzen ab und starten zuversichtlich 
und mit neuem Schwung in das Jahr 
2026. 
 

Wir wünschen allen eine gesegnete 
Adventszeit, ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! 
 

Ihr Team der Psychologischen Bera-
tungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen Baden-Baden 

50 Jahre EFL Baden-Baden - ein besonderes Jubiläum 
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RÜCKBLICKE 

Die Kirche St. Antonius war spürbar 
erfüllt von einer Atmosphäre des 
Mitgefühls und der Verbundenheit, 
als die Fahnenabordnung der Verei-
ne, die Feuerwehr  und Angehörige  
aus fern und nah  zusammengekom-
men waren, um all jener zu geden-
ken, die in den Kriegen und im zu-
rückliegenden Jahr vor Ort  verstor-
ben sind. 
 

Denn jede und jeder Einzelne hat die 
Gemeinschaft am Ort geprägt durch 
Engagement, Freundschaft, durch 
die je eigene Persönlichkeit, denn 
hinter jedem Namen steht ein 
Mensch, mit dem wir ein Stück weit 
gegangen sind. Die an der Osterker-
ze entzündeten Gedenkkerzen soll-
ten bewusst machen, dass das Licht  
der Verstorbenen in unserer Mitte 
nicht erloschen ist. Wir beteten mit 
Blick auf den Volkstrauertag auch für 
die Opfer von Krieg, Gewalt und Un-
recht - damals wie heute. Unser aller 
Einsatz für den Frieden gerade in 
den kleinen Dingen des Lebens wur-

de unterstrichen. 
 

Nach dem Gottesdienst ging es mit 
Ortsvorsteher Alexander Blessing  
zum Gedenken auf den alten Fried-
hof. 
 

Mein Dank geht an Bernd Benz und 
eine Formation des Chores Fidelitas 
für den berührenden musikalischen 
Einsatz, an Elke Benz für die umsich-
tigen Vorbereitungen, ich danke der 
Feuerwehr mit Timo Benz für die 
Fürbitten sowie Christine Berganski 
von der evangelischen Gemeinde, 
die aus dem  Buch Warhorse  eine 
sehr bekannte Geschichte aus dem 
Krieg und einer Freundschaft mit 
Pferden einbrachte. Ich durfte dies 
alles mit einem Bild aus dem histori-
schen Kalender Ebersteinburgs  ab-
runden. Für mich war deutlich spür-
bar, wie sehr die Gemeinde gerade 
in Stunden des Abschieds zusam-
menhält. In diesem gemeinsamen  
Miteinander möge das Licht der Os-
terkerze in unseren Herzen fest ver-
ankert sein.          Albert Waizenegger 

Gedenken am Volkstrauertag in Ebersteinburg 

© Albert Waizenegger  
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RÜCKBLICKE 

„Kommt wir woll'n Laterne laufen!" 
Und schon war es wieder soweit, St. 
Martin stand vor der Tür. Fleißig san-
gen wir die Lieder, welche bei Vielen 
schon zum Dauerohrwurm wurden. 
Auch das Rollenspiel wurde voller 
Eifer geübt und auf "Teilen" wurde 
besonders Wert gelegt, wie es Mar-
tin schließlich auch tat.  
 

Endlich war der Abend gekommen, 
auf den alle schon gespannt und 
ganz aufgeregt gewartet haben. 
Nach dem gemeinsamen Einzug in 
die Kirche wurde die Stimmung wei-
ter vertieft, indem alle ihre Laternen 
aus und anschließend wieder ange-
macht haben. Was Dunkelheit und 

schließlich die Wärme der Lichter so 
spüren lässt...?! 
 

Anschließend folgte das Martinsspiel 
mit begleitendem Gitarrengesang. 
Neben vertrauten Liedern, gab es 
eine Geschichte („Lisa und das Mar-
tinslicht") zu hören und die Krippen-
kinder führten einen Lichtertanz mit 
ihren Laternen vor. Stimmungsvoll 
ging der Auszug aus der Kirche mit 
Gesangs-Lichterlaternen zur Grob-
bachhalle. Dort warteten die Höllen-
wölfe und das Gemeindeteam , die 
für feinen Punsch, Glühwein und 
Laugenstangen am gemütlichen La-
gerfeuer gesorgt hatten. 

Das Kindergarten- Team 

St. Martinsumzug in Geroldsau 
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RÜCKBLICKE 

Der Heilige Martin von Tours hat es 
bei der Rangliste der Heiligen ganz 
nach oben geschafft. Sein beispiel-
haftes Handeln mit anderen zu Tei-
len und sein Leben nicht dem Kaiser, 
sondern Gott zu widmen, ist bis heu-
te aktuell. Dies feiern die Kinder Jahr 
für Jahr beim Laternenumzug am 
Martinstag. Doch steckt in der Bot-
schaft von St. Martin mehr dahinter 
wie nur eine schöne Tradition.  
 

Die Kinder vom Franziskuskindergar-
ten beschäftigten sich mit den Heili-
gen und damit, was es für uns heute 
bedeutet, sie als Vorbilder zu haben. 

Geschichten, Lieder und Gespräche 
wie wir Gutes bewirken und friedlich 
miteinander leben können, machen 
die Botschaften greifbar. Mit einer 
kleinen Andacht feierten wir den St. 
Martin in unserer Bonifatiuskirche.  
 

Beim Laternenumzug zurück in den 
Kindergarten legen wir einen Stopp 
bei Edgar und Irmtraud Friedrich ein. 
Sie freuen sich über ein paar Mar-
tinslieder und wir uns über den Sü-
ßigkeitenkorb - ein herzliches Danke-
schön an die Beiden.  

Karin Oesterle 

St. Martinsfest des Kindergarten St. Franziskus 
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IN GOTTES NAMEN ... 
...werden getauft 
13.12.2025 Madita Grgić     Stiftskirche 
 
…werden getraut 
20.12.2025 Laura Parise und Marvin Klumpp  Hl. Geist 
 

… sind verstorben 
23.10.2025 Sick, Charlotte geb. Keller (91 Jahre) 
22.10.2025 Frielingsdorf, Gabriele (69 Jahre) 
28.10.2025 Feber, Irmgard geb. Allgeier (95 Jahre) 
24.10.2025 Christ, Irma geb. Deck (93 Jahre) 
02.11.2025 Rösch, Liselotte geb. Mathes (104 Jahre) 
10.11.2025 Warth, Bernhard (87 Jahre) 
14.11.2025 Graf, Siegfried (93 Jahre) 
20.11.2025 Grein, Franz (98 Jahre) 

© John Blankers 



  

FOTOALBUM

Übergabe der „Güte Tüten“ 
an den Tafelladen.

Me.Time.Impuls: Durchatmen und 
gemeinsam die Natur genießen.

© Thomas Rudolf

„BernhardusZeit“ 
in der Weststadt. 

© Veronika Weiler

© Veronika Weiler
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